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Stiftungsfest in Friesenhausen  
mit Renaissance-Flair

Am Johan-
nistag oder 
am Sonntag 
danach wird 
in Friesen-
hausen dem 
Stifterehepaar 
Johann und 
Anna Schäfer 
mit einem 
Gottesdienst 
gedacht und 
gedankt - so 
euch heuer, 

allerdings nicht am Johannistag, sondern am 15. Juli und auch nicht wie sonst 
in bzw. im Umfeld der gotischen Kirche St. Georg, sondern im Schlosshof Frie-
senhausen, den dankenswerterweise Familie von Truchseß zur Verfügung stellte.

An jenem heißen Samstagabend, an dem das Thermometer ganztags die 30 
Grad-Marke weit überschritt, füllten sich die Bänke und Stühle in der etwas 
kühleren Schlossscheune sehr gut und Pfarrerin Melanie konnte mit einer gro-
ßen Gemeindeschar einen schönen Gottesdienst mit musikalischer Ausschmüc-
kung durch den Posaunenchor feiern.

Die „Haßbergkapelle Friesenhausen“ war wegen des Wetters auch gefordert, 
aber nicht nur wegen der hohen Temperatur. Bereit, die erste Polka zu spielen 
glänzten auch schon die ersten Regentropfen auf den Instrumenten und ein 
Umzug in die Scheune war angesagt. Nachdem sich die Wolken ausgeregnet 
hatten, ging es aber auch gleich wieder nach Draußen und mit kühlen Geträn-
ken wie Bier, Wasser und Limonaden sowie Wein, Kaffee und Kuchen, Bratwür-
sten und Aufstrich-Kreationen in verschiedenen Geschmacksrichtungen ließ es 
sich lange im Flair des Schlosshofes vor der Kulisse des Renaissance-Schlosses 
aushalten. Das Licht brannte noch lange in der gemütlichen Eckscheune und......
und.......und.......- Schön war es.

Dank und Lob an die fleißigen helfenden Hände und an die planenden Köpfe - 
Danke!

Erhard Wolf Weitere Bilder auf den beiden letzten SeiteWeitere Bilder auf den beiden letzten Seiten
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Redaktionsschluss  
für den nächsten Gemeindebrief: 

27. Dezember 2023 
Beiträge bitte senden an:  

die Pfarrämter Friesenhausen  
oder Wetzhausen oder an 
aoettinger@t-online.de

Der Gemeindebrief wird durch ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer ausgetragen.

VIELEN DANK!

Liebe Gemeinde,

„Wenn dich einer auf die rechte Backe 
schlägt, dem halt auch die linke hin.“

Dieser Satz Jesu begegnete mir neu-
lich in einem Gespräch über den Krieg 
in der Ukraine. Demnach müsste die 
Ukraine sich halt in Gottes Namen 
besetzen lassen um des lieben Frie-
dens willen. Kann Jesus das gemeint 
haben?

Um diesen Satz Jesu aus Mt 5, 39 
richtig zu verstehen, muss man sich 
tatsächlich den Hintergrund klar ma-
chen. Jesus sitzt vor einer großen 
Schar von Menschen, die nicht zu den 
Schlägern gehören, sondern zu den 
Geschlagenen: Juden, Sklaven, Frauen, 
Kinder.  Diese wurden üblicherweise 
von Römern, Herren, Ehemännern 
oder Eltern mit der Außenseite der 
rechten Hand auf die rechte Wange 
geschlagen, um sie auf ihren Platz zu 
verweisen. Es ging dabei nicht darum, 
den anderen zu verletzen, sondern ihn 
zu demütigen, zu degradieren, zurück-
zupfeifen.  Zu diesen Menschen sagt 
Jesus: „Stellt euch solcher Behandlung 
entgegen. Schluckt das nicht einfach. 

Titelbild: 
Stiftungsfest in Friesenhausen
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Sondern wenn euch jemand auf die 
rechte Wange schlägt, dann haltet ihm 
die linke entgegen!“ 

Jetzt müsst Ihr das eigentlich zu-
hause ausprobieren. Ihr könnt eurem 
Gegenüber nicht mit der Außenseite 
der rechten Hand auf die linke Wange 
schlagen. Da ist die Nase im Weg.

Indem der Untergebene die linke Wan-
ge hinhält, lädt er dazu ein, ihm mit 
der Innenhand oder mit der Faust eine 
zu verpassen. Aber wir wissen aus jü-
dischen Quellen: nur Gleichberechtigte 
schlugen sich mit Fäusten. Insofern 
sagt der Untergebene: Ich bin ein 
Mensch, genau wie du. Ich lasse mich 
nicht mehr demütigen. Ich bin vor 
Gott mit Dir auf Augenhöhe. Ich lasse 
mich nicht mehr so behandeln.

 „Die linke Wange hinhalten“ bedeutet 
eben gerade nicht: Stillhalten, um des 
lieben Friedens willen. Sondern in ei-
ner Welt, in der es um Macht und De-
mütigung geht, wird dem Mächtigen 
hier die Möglichkeit genommen, das 
Gegenüber zu demütigen. 

Die andere Wange hinzuhalten ist kein 
Nachgeben, keine Einladung, noch 
einmal zuzuschlagen. Sondern Jesus 
ermutigt damit gedemütigte Juden, 
Sklaven, Ehefrauen und Kinder: Steht 
ein für eure Rechte, widersteht euren 
Herren, beharrt auf eurer Menschen-
würde. 

Die Ukraine versucht seit eineinhalb 

Jahren, ihre Würde als Nation, die Da-
seinsberechtigung ihrer Sprache und 
Kultur, ihr Selbstbestimmungsrecht 
zu verteidigen. Sie verteidigt sich auf 
ihrem Staatsgebiet gegen einen Ag-
gressor. Solange die Zivilbevölkerung 
Russlands nicht zum Ziel wird und 
Kriegsgefangene gemäß der Genfer 
Konvention behandelt werden, ver-
teidigt sie sich mit vollem Recht.  Um 
des lieben Friedens willen die Waffen 
zu strecken entspricht nicht einem zur 
Augenhöhe einladenden „die andere 
Wange hinhalten“, sondern wäre eine 
demütige Einladung an Russlands 
Machthunger, sich das ganze Land 
einzuverleiben.

Uns alle lädt Jesus mit dem Vers dazu 
ein, allen Menschen auf Augenhöhe 
zu begegnen, niemanden von oben 
herab zu behandeln und uns auch 
nicht von oben herab behandeln zu 
lassen. In diesem Sinne wünsche ich 
Euch in den nächsten Monaten in-
teressante, freudige und wärmende 
Begegnungen!

Eure Pfarrerin  
Melanie v. Truchseß
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Nachruf Lucia Koller 
Lucia kam 1979 wieder nach Wetz-
hausen, nachdem sie ja schon von 
1971– 1974 hier in den Haßbergen, 
besser gesagt in Birnfeld bei Bockelts 
gewohnt hatte, als ihr Mann Dietrich 
als Pfarrer in Craheim am Projekt für 
die „Einheit der Christen“ mitgearbei-
tet hat. In Birnfeld war sie schon sehr 
engagiert mit musikalischer Früher-
ziehung und Kindergartenaufbau. 

Pfarrfrau – klassisch, und doch be-
ginnt mit ihr eine neue andere Ära als 
das, was die Gemeinden hier vorher 
von einer Pfarrfrau gewohnt waren. 

Pfarrfrau, ja Lucia war eine engagierte 
kleine Frau, die sich für den Glau-
ben, für das Evangelium, für Frieden, 
Gerechtigkeit und der Bewahrung 
der Schöpfung eingesetzt hat. Lucia 

hat den ökologischen Gedanken gelebt und weiterverbreitet, die Kräuterspirale 
im Garten, gesund essen und leben, sie hat sich sehr für Perma Kultur inter-
essiert als die Kurse in Wetzhausen und Craheim stattgefunden haben. Sie hat 
Bildungsarbeit betrieben, auch politische Bildung. Den „Eine-Welt-Gedanken“ 
gelebt und mit großer Leidenschaft die Weltgebetstage der Frauen mitgestaltet, 
die fernen Länder in unsere kleinen Gemeinden gebracht - natürlich ökume-
nisch. Lucia hat sich für unsere Freunde in Nkweseko eingesetzt, die wir 1986 
in Tansania besuchten. Sie hat sich auch um Tula und Joyna gekümmert. Und 
Joyna hat zur Beerdigung geschrieben und sich für die Zeit in Wetzhausen be-
dankt und sie werden besonders am Tag der Beerdigung an Lucia denken. 

Lucia hat Hanni Habib als geflüchtete Christin aus dem Libanon im Pfarrhaus 
aufgenommen und hier integriert. Bibelgesprächskreise und Glaubenskurse hat 
sie mit ihren Beiträgen bereichert. Schön waren die Predigtnachgespräche sonn-
tags im Pfarrgarten. 

Und sie ist mit ihrer friedensliebenden und Völker-versöhnenden Haltung auch 
manchmal angeeckt, schließlich war das ja auch die Zeit des Franz Josef Strauß. 
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Aber sie hat sich nicht unterkriegen lassen und ist für ihre Überzeugungen ein-
getreten. Sie war als erste Frau für die Grünen im Kreistag. 

Das alles ist nur ein kleiner Auszug aus ihrem vielfältigen Leben und Wirken hier 
als Pfarrfrau bis 1992. Und die Kontakte in unsere Gemeinden sind bis zu ihrem 
Tod geblieben.

Lucia, du warst ein Glücksfall für die Entwicklung in unseren Gemeinden. Vielen 
Dank und Gott sei Dank für dein „Leben-teilen“ hier mit und bei uns. 

Gerhard Koch
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Kirchgeld 2023
Viele tragen zur Finanzierung unserer kirchlichen Aufgaben durch Kirchensteu-
ern und durch Spenden bei, wofür ich Ihnen an dieser Stelle ausdrücklich dan-
ken möchte. 

Das Kirchgeld ist eine bayerische Besonderheit. Während in anderen Landeskir-
chen die Kirchensteuer 9 % der Lohn- bzw. Einkommenssteuer beträgt, sind es 
in Bayern nur 8 %.

Das Kirchgeld wird im Unterschied zur Kirchensteuer von den Kirchengemeinden 
selbst erhoben und verbleibt auch in den Gemeinden vor Ort. Während durch 
die Kirchensteuer vor allem die Personalkosten für Pfarrer und andere kirchliche 
Mitarbeitende finanziert werden, dient das Kirchgeld dazu, den laufenden Un-
terhalt von kircheneigenen Gebäuden und die Gemeindearbeit sicherzustellen. 
Der laufende Haushalt kostet - vom seit neuestem fälligen Abwasser für alle 
Kirchendächer über die Heizung bis Kopierpapier samt aller nebenamtlich ange-
stellten Kräfte…

Das Kirchgeld ist dem Einkommen entsprechend gestaffelt. Da wir die Höhe 
Ihres Einkommens nicht kennen, sind wir darauf angewiesen, dass Sie die Ein-
stufung selbst vornehmen. Wer ein jährliches Einkommen von 10.908.-€ (909 € 
im Monat) nicht überschreitet, ist von der Zahlung des Kirchgeldes grundsätz-
lich befreit.

Ihr Kirchgeld können Sie bis Jahresende einzahlen. In der Kirchengemeinde Frie-
senhausen mittels Überweisung:

Kirchengemeinde Friesenhausen:  Sparkasse Schweinfurt/Haßberge

 IBAN DE17 7935 0101 0000 3890 56; BIC:: BYLADEM1HAS

In den Kirchengemeinden Wetzhausen, Mailes und Altenmünster haben Sie 
ebenfalls die Möglichkeit, das Kirchgeld zu überweisen auf folgende Konten:

Für Wetzhausen, Birnfeld, Craheim:
Sparkasse Schweinfurt/Haßberge DE22 7935 0101 0000 3653 95

Für Mailes:
Sparkasse Schweinfurt/Haßberge DE 90 7935 0101 0000 3507 85
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Für Altenmünster, Ebertshausen und Ellertshäuser Siedlung:
Sparkasse Schweinfurt/Haßberge DE 97 7935 0101 0000 3650 15

Oder Sie können bar einzahlen am Ewigkeitssonntag, den 26.11.2023:

Bei Monika Unger (Wetzhausen, Steinrangen 5): 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Bei Erika Beck (Mailes, Maileserstr. 12): 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Bei Herbert Stettner (Altenmünster, Fuchsstädter-Str. 2): 13.00 Uhr – 16.00 Uhr.

Die Kirchgeldzahlung können Sie bei Ihrer Steuererklärung als Kirchensteuer 
geltend machen. Jeder Betrag, der die Höchstgrenze von 100,-- € übersteigt, 
gilt als Spende (Zuwendung), für die wir Ihnen automatisch eine Zuwendungs-
bescheinigung zukommen lassen.

Auch im vergangenen Jahr haben viele wieder mehr überwiesen als den reinen 
Pflichtbeitrag. Dafür danken wir Ihnen herzlich und bitten auch weiterhin um 
Ihre großzügige Unterstützung. 

Jährliche Einkünfte in Euro Kirchgeld in Euro
Bis Grundfreibetrag 

10.908.-- €
----------

10.909—bis 24.999,-- 10,--
25.000,-- bis 39.999,-- 25,--
40.000,-- bis 54.999,-- 45,--
55.000,-- bis 69.999,-- 70,--

70.000,-- und mehr 100,--
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So. 01.10.	 17. So. n. Trinitatis, Erntedank	
09:00 Uhr	 Wetzhausen (Koch)
10:30 Uhr	 Nassach (Schwab)
10:30 Uhr	 Friesenhausen (Koch) ökum. Kirchweih, Posaunenchor

So. 08.10.	 18. So. n. Trinitatis	
09:00 Uhr	 Aidhausen (Pasler) Erntedank
10:30 Uhr		 Altenmünster (Keßler), Erntedank

Sa, 14.10.	 Wetzhausen
19:00 Uhr	 Konzert Voice of Glory

So. 15.10.	 19. So. n. Trinitatis	
09:00 Uhr	 Nassach (Keßler), Kirchweih 
10:30 Uhr	 Altenmünster (Köhler), Kirchweih

Sa. 21.10.	 Wetzhausen
19:30 Uhr	 Konzert Gospelchor Haßberge

So. 22.10.	 20. So. n. Trinitatis	
09:00 Uhr	 Mailes (Rothmann und Truchseß), Kirchweih
10:30 Uhr	 Friesenhausen (Truchseß), AM

So. 29.10. 	 21. So. n. Trinitatis	
10:30 Uhr	 Aidhausen (Keßler)
10:30 Uhr	 Nassach (Koch)

Di. 31.10.	 Reformationstag
09:00 Uhr	 Reformationsgottesdienst Rügheim, Dekanatsempfang

Fr. 03.11.	 Wetzhausen 
18:30 Uhr	 Hubertusmesse, Kirchweih (Truchseß)

So. 05.11.	 22. So. n. Trinitatis	
09:00 Uhr	 Aidhausen (Truchseß), Kirchweih
10:30 Uhr	 Altenmünster (Truchseß)

So. 12.11.	 Drittletzter So. d. Kirchenjahres 	
10:30 Uhr	 Nassach (Keßler)



11

Gottesdienste

Sa. 18.11.	 Friesenhausen
18:30 Uhr	 ökum. GD, (Koch u. Zimmermann),  
	 anschl. Kriegerdenkmal

So.19.11.	 Vorletzter So. d. Kirchenjahres (Volkstrauertag) 	
09:00 Uhr	 Wetzhausen (Winter)
10:00 Uhr	 Aidhausen (Koch u. Zimmermann),
	 ökum. GD in der Kath. Kirche

Mi. 22.11.	 Buß- und Bettag
19:00 Uhr	 Aidhausen (Keßler), BAM
19:00 Uhr	 Altenmünster (Truchseß), BAM

So. 26.11. 	 Ewigkeitssonntag	
09:00 Uhr	 Mailes (Rothmann, Truchseß), AM
10:30 Uhr	 Nassach (Schwab, Truchseß), AM
10:30 Uhr	 Friesenhausen (Günzler)

So. 03.12.	 1. Advent	
10:00 Uhr		 Wetzhausen (Truchseß), regional, AM, Posaunenchor, 

Kirchenkaffee, Eine-Welt-Basar  

So. 10.12.	 2. Advent	
09:00 Uhr	 Aidhausen (Koch)
10:30 Uhr	 Altenmünster (Koch)
10:30 Uhr	 Nassach (Schwab)

So. 17.12.	 3. Advent	
09:00 Uhr	 Mailes (Günzler)
10:30Uhr	 Friesenhausen (Günzler)
17:00 Uhr	 Königsberg Magnificat und Weihnachtsoratorium 4

So. 24.12.	 4. Advent/ Heiligabend	
16:30 Uhr	 Nassach (Schwab, Truchseß)
18:00 Uhr	 Aidhausen (Pasler)
18:00 Uhr 	 Altenmünster (Köhler)
18:00 Uhr	 Friesenhausen (Truchseß)
18:00 Uhr	 Wetzhausen (Koch)

Mo. 25.12.	 1. Christtag
10:00 Uhr	 Wetzhausen (Truchseß), AM
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Di. 25.12.	 2. Christtag
10:00 Uhr	 Aidhausen (Köhler), AM
10:15 Uhr	 Königsberg (Hohlweg), Kantorei Haßberge WO4

So. 31.12.	 1. So. nach dem Christfest, Altjahresabend	
18:00 Uhr	 Aidhausen (Pasler)
18:00 Uhr	 Altenmünster (Köhler)
18:00 Uhr	 Friesenhausen (Winter/ Zimmermann)

Mo. 01.01.2024	 Neujahr
10:00 Uhr 	 Mailes (Koch)
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Weihnachten im Schuhkarton
Nachhaltig schenken

Kaum ein Begriff wird in letzter Zeit so 
oft verwendet wie „Nachhaltigkeit“.

Da geht es um umweltbewusstes Handeln, 
um Erhaltung von Ressourcen - Wieder-
verwendbares ist nachhaltig, Langlebiges 
ist nachhaltig… Nachhaltig ist aber auch 
etwas, das eine längere Zeit anhaltende 
Wirkung hat. Und da bin ich schon beim 
Schenken. Wie nachhaltig ist die Wirkung 
eines Geschenkes? Wenn man unsere Ga-
bentische anschaut, löst manches wahr-
scheinlich keine länger anhaltende Freude 
aus. Es ist entweder das Falsche, es ist 
einfach nur ein aus Ratlosigkeit gekauftes 

Irgendwas oder es geht in der Fülle der Gaben unter und ist schnell 
wieder vergessen.

Wie nachhaltig ist im Gegensatz dazu die Begeisterung über einen 
kleinen, mit lieben Sachen gefüllten Schuhkarton bei den beschenkten 
Kindern in Osteuropa! Freude, an die sich die Kinder noch viele Jahre 
später zurück erinnern. Und nachhaltig ist die ganze Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“, weil sie darauf setzt, die Kinder weiter zu 
begleiten, ihnen Perspektive für ihr weiteres Leben zu bieten, Glau-
ben und Hoffnung zu vermitteln und sie aus dem Kreislauf der Armut 
heraus zu holen. Das ist gewährleistet durch die Mitarbeiter der 
christlichen Gemeinden vor Ort.

Deswegen unterstütze ich „Weihnachten im Schuhkarton“ auch dieses 
Jahr wieder und freue mich auf die Mithilfe von Euch beim Packen, 
beim Einsammeln der Kartons und über Spenden.

Auch online kann gepackt werden.

Abgabeschluss ist der 13.November 2023.
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Abgabestellen

Altenmünster: 		  Monika Böhm-Weniger

Mailes: 		  Christa Kirchner

Wetzhausen: 		  Angelika Rothmann

Friesenhausen: 		  im Pfarrhaus

Nassach: 		  Birgit Schwab

Aidhausen: 		  im Dorfladen

Weitere Infos könnt Ihr den ausgelegten Flyern entnehmen oder 
schaut im Internet unter

www.weihnachten-im-schuhkarton.org 

Dort könnt Ihr Euch auch Videos anschauen über Kinder, deren Leben 
durch einen Schuhkarton nachhaltig verändert wurde.

Einen schönen goldenen Herbst wünscht Euch

Angelika Rothmann
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Wir laden herzlich ein zur

Stillen Begegnung im Advent

Jeweils Samstag (2.12. /9.12./ 16.12.und 23.12.2023)  
um 7.00 Uhr

in der evangelischen Kirche Friesenhausen

Anschließend Frühstück im Pfarrhaus.

Wir freuen uns auf Euch

Ulrike, Melanie und Karin
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21. März 2008

Stabat  
Mater
Stabat  
Mater

Träger: 
Evangelisch-lutherisches Dekanat Rügheim

Kantorei Hassberge
Orchester Camerata Würzburg • Konzertmeister: Prof. Sören Uhde
Martina Hartleb, Sopran • Katharina Magiera, Alt
Benedikt Nawrath, Tenor • Sven Fürst, Bass
Matthias Göttemann, Leitung

21. März 2008

Karten von 7 bis 18 € • Haßfurter Tagblatt, 09521-1714 • Blumen-Elisabeth, Königsberg, 09525-295 • 
Reservierungen unter 09532-6957 • www.kirchenmusik-hassberge.de • Abendkasse: 45 Minuten vor Konzertbeginn
Die Kirche ist beheizt!

Königsberg Marienkirche

Karfreitag 19:30
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Regelmäßig stattfindende Gruppen und Kreise
Bibelteilen in Wetzhausen:  (neuer Termin!)
Jeden 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Schäferhaus bei Angelika 
Rothmann (( 09724 / 7168).

Musik in unseren Gemeinden
Injili-Chor Wetzhausen: Tansania-Gesang und Percussion donnerstags um 
18.30 Uhr (14-tägig) . Rückfragen bei Gisela Stutz  (( 09724 / 2472). 
www.injili-chor.de

Posaunenchor Aidhausen: Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus Aidhausen. Ansprechpartnerin ist Andrea Leykauf (( 09526 / 
8287).

Posaunenchor Friesenhausen: Freitag, 20:00 Uhr, 
Evangelisches Pfarrhaus Friesenhausen.  
www.posaunenchor-friesenhausen.de, 
Kontakt: Matthias Wolf (( 09523 / 502179).

Voice of Glory e.V.:  Probentermine jede Woche jeweils Dienstag 20 Uhr im 
Gemeinderaum Wetzhausen. 
Kontakt: Iris Geißler (( 09724 / 1324).

Termine
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Vom Herrn über Leben und Tod aus diesem Leben gerufen 
und christlich beerdigt wurden:

Wolfgang Boye im Alter von 82 Jahren, bestattet am 
18.04.2023 in Birnfeld
Oswald Ebert im Alter von 86 Jahren, bestattet am 
02.05.2023 in Wetzhausen
Martin Hager im Alter von 49 Jahren, bestattet am 
30.06.2023 im Ruheforst Theres
Lucia Koller im Alter von 92 Jahren, bestattet am 11.08.2023 
in Wetzhausen
Ingrid Mees im Alter von 84 Jahren, bestattet am 29.08.2023 
in Aidhausen

Auf den Namen des dreieinigen Gottes getauft und in die 
christliche Gemeinde aufgenommen wurden:

Unter Gottes Segen stellten ihre Ehe:

Thomas Kritzner aus Friesenhausen, getauft am 
12.03.2023 in Zapfendorf
Sam Vincent Ehmann aus Ebertshausen, getauft am 
09.04.2023 in Madenhausen
Ben David Gehenio von Craheim, getauft am 
06.05.2023 in Wetzhausen
Leonhard Thein aus Berlin, getauft am 18.05.2023 in 
Wetzhausen
Hannes Baidel aus Euerdorf, getauft am 18.05.2023 in 
Wetzhausen
Selma Brücher aus Happertshausen, getauft am 
29.05.2023 in Aidhausen
Luca Hau aus Reckertshausen, getauft am 30.07.2023 
in Nassach

Stefan Conrad und Katrin Conrad-Dellert aus Hofheim, 
getraut am 17.06.2023 in Friesenhausen
Rene Grünewald und Lena Grünewald, geb. Unrath, ge-
traut am 01.07.2023 in Friesenhausen
Thorsten Meyer und Johanna Meyer, geb. Haas, getraut 
am 15.07.2023 in Nassach



22

Namen und Kontaktadressen der Kirchengemeinden

Herausgeber: Redaktion aus den Gemeinden Aidhausen, Altenmünster, Friesenhausen, 
Mailes, Nassach und Wetzhausen.

Auflage: 	 750 Stück
V.i.S.d.P:	 Pfarrerin Melanie v. Truchseß, Pfr. Max Ulrich Keßler, Gerhard Koch, Adolf 

Oettinger, Claudia Schwab, Kerstin Wolf.

Ansprechpartner in den Gemeinden:
Aidhausen	 Elisabeth Göller,   09526/950103 
Altenmünster	 Roland Böhm,  09724 / 367
Friesenhausen	 Erhard Wolf,  09523 / 5380
Mailes	 Brigitte Thein,  09724/1876  
Nassach	 Birgit Schwab,   09523 / 950391
Wetzhausen	 Gerhard Koch, Vertrauensmann  09724 / 908038

Hausmeister Pfarrscheune Nassach:  Klaus Hofmann,  09523 / 5440

Evang.- Luth. Pfarramt Wetzhausen: Evang.-Luth. Pfarramt Friesenhausen: 

Pfarrerin / 
Pfarrer 

Melanie v. Truchseß 
Vakanzverwalter: Max Ulrich Keßler, Oberlauringen  09724 /618 
Amtshandlungen: Sieghard Sapper, Lendershausen   09523 / 281 

Sekretärin Brigitte Thiemer 
Bürozeiten Do. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Fr. 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

  09724 / 661 
Fax  09724 / 9263 

  09523 / 4314018 

E-Mail pfarramt.wetzhausen@elkb.de ev.pfarramt.friesenhausen@gmx.de 
Bankverbind. S p a r k a s s e  S c h w e i n f u r t / H aß b e r g e  
Wetzhausen 
 

Kirchgeld, Gebühren: 
DE22 7935 0101 0000 3653 95 

Spenden: 
DE66 7935 0101 0009 3225 53 

Friesen-
hausen 

Kirchgeld, Gebühren, Pacht: 
DE 17 7935 0101 0000 3890 56 

Spenden: 
DE35 7935 0101 0021 7001 17 

Altenmünster Kirchgeld, Gebühren: 
DE97 7935 0101 0000 3650 15 

Spenden: 
DE56 7935 0101 0021 8182 73 

 

Mailes Kirchgeld, Gebühren: 
DE90 7935 0101 0000 3507 85 

Spenden: 
DE03 7935 0101 0021 8182 57 
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Stiftungsfest in Friesenhausen
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Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen  
und Lesern einen glücklichen Herbst 

und eine gesegnete Adventszeit.


